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Vielen DANK
für die schöne Bank am Gemeindehaus Ost 
und für alles andere Engagement …

Allen Spendern und Ehrenamtlichen in 
unseren Gemeinden sei an dieser Stelle 
herzlich für ihren vielfältigen Einsatz 
gedankt. Ohne dieses vielfältige Engagement  
wäre Gemeindeleben nicht möglich.
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In der Mitte des Heftes finden Sie einen Fragebogen zum Thema 
"Gottesdienstliches Leben in unserer Gemeinde". 
Uns liegt an Ihrer Meinung und wir freuen uns auf viele Antworten!
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es ist 20 Uhr, ich stehe an der Bushalte-
stelle am S-Bahnhof in Markkleeberg, 
es ist kühl, sanft weht der Wind um 
meinen Kopf. Gerade war ich bei der 
Sitzung des Ausschusses für Öffent-
lichkeitsarbeit. Wir sprachen über das 
nächste Jahr. Große Ereignisse werfen 
ihre Schatten voraus: unsere Gemein-
den vereinigen sich, wir werden Teil 
eines neuen Schwesterkirchverhält-
nisses. Vieles gilt es zu bedenken, 
Vieles muss noch miteinander be-
sprochen und dann gemeinsam 
gestaltet werden. 

Doch wir sprachen auch über dieses 
Nachrichtenblatt. Ich wurde gefragt, 
ob ich diesen Impuls ein letztes Mal 
verfassen möchte, um mich auch auf 
diese Weise bei Ihnen zu verabschie-
den. Gern. Denn auch bei mir werfen 
große Ereignisse ihre Schatten voraus. 

So beende ich mit dem Jahreswechsel 
meine Tätigkeit hier in den Kirchge-
meinden in Markkleeberg, um mich 
voll und ganz auf mein Erstes Kirch-
liches Examen im kommenden Jahr 
konzentrieren zu können. Ich fühle 
mich gestärkt durch meine Zeit bei 
Ihnen, bin aber auch etwas aufgeregt, 
wenn ich an die Prüfungen denke.

Und wie ich so an der Bushaltestelle 
stehe, in Gedanken vertieft, spricht 
mich plötzlich jemand an. "Wollen Sie 
eine Cola haben?" Ich blicke verdutzt 
auf. Vor mir steht ein Busfahrer, einen 
Pizzakarton in der einen Hand, eine 
Flasche Cola in der anderen. Er wieder-
holt sich. Ich greife zu, bedanke mich. 
"Hat mir der Pizzabäcker geschenkt, 

hab aber schon eine im Bus. Kannst sie 
gern haben." Ich bedanke mich noch-
mals, er geht weiter. Mir fehlen die 
Worte. Ich habe mich einfach gefreut – 
über eine Flasche Cola. Manchmal sind 
es eben doch die kleinen Ereignisse…

Wir gehen mit großen Schritten auf das 
Weihnachtsfest zu. Jede und jeder ver-
bindet ganz spezifische Vorstellungen, 
Wünsche und auch Erwartungen damit. 
Was schenke ich wem? Wird das Essen 
diesmal allen schmecken? Habe ich je-
manden vergessen? 

Ich frage mich: Müssen es immer die 
großen Geschenke sein? Die großen 
Gesten? Sind es nicht manchmal auch 
die kleinen Ereignisse, die Weihnachten 
so besonders machen? Ein Lächeln, eine 
kleine Aufmerksamkeit, ein ehrliches 
Dankeschön.

Gott kam nicht mit einem großen 
Paukenschlag in diese Welt, sondern 
als kleines, zartes, neugeborenes Kind. 
Es sind bei all den großen Ereignissen 
also auch manchmal die ganz kleinen, 
die den Unterschied machen. Und den 
Blick dafür, den wünsche ich Ihnen.

Ihnen allen ein besinnliches und geseg-
netes Weihnachtsfest und alles Gute 
für Ihre weiteren Wege – im Privaten 
wie auch als Gemeinde. Machen Sie's 
gut!

Liebe Gemeinde, Grafik: Pfeffer



GOTTESDIENSTE, ANDACHTEN UND VESPERN

Sonntag, 7. Dezember, 2. Advent

10 Uhr Gottesdienst    
Martin-Luther-Kirche

Pfn. Barbara 
Hüneburg

10 Uhr Familiengottesdienst 
mit dem Kinderchor
Auenkirche

Pfr. Frank Bohne/
Andrea Gauglitz 

& Team

Freitag, 12. Dezember

20 Uhr Taizéandacht  
Johanniskirche

Team

Sonntag, 14. Dezember, 3. Advent

10 Uhr Gottesdienst    
Martin-Luther-Kirche

Pfr. Frank Bohne

10 Uhr Familiensonntag
Kirche Großstädteln

Pfn. Kathrin 
Bickhardt-Schulz

Freitag, 19. Dezember

10 Uhr Krippenspiel 
mit der Grundschule Großstädteln
Kirche Großstädteln

Pfn. Kathrin 
Bickhardt-Schulz

15 Uhr Lichterstunde im Advent
Katharinenkirche Großdeuben

Pfn. Kathrin 
Bickhardt-Schulz

Sonntag, 21. Dezember, 4. Advent

10 Uhr Gottesdienst  
mit dem Ensemble Klangholz
Auenkirche

Pfr. Frank Bohne
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Mittwoch, 24. Dezember, Heilig Abend

10 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Kirche Großstädteln

Pfn. Kathrin 
Bickhardt-Schulz

14.30 
Uhr

Christvesper 
mit Krippenspiel der Christenlehrekinder
Auenkirche

Pfr. i. R. 
Dr. Ulrich Seidel

14.30 
Uhr

Christvesper 
mit Krippenspiel der Christenlehrekinder
Kirche Großstädteln

Pfn. Kathrin 
Bickhardt-Schulz 

15 Uhr Christvesper 
mit Krippenspiel der Christenlehrekinder
Martin-Luther-Kirche

Pfr. Stephan Bickhardt 
und Gem.-päd. 

Carola Peifer
16.30 
Uhr

Christvesper 
mit Krippenspiel der Christenlehrekinder
Auenkirche

Pfr. i. R. 
Dr. Ulrich Seidel

16.30 
Uhr

Krippenspiel
der Konfirmanden
Katharinenkirche Großdeuben

Lektor Stefan Kugler

16.30 
Uhr

Weihnachtsspiel
der Jungen Gemeinde
Martin-Luther-Kirche

Pfn. Kathrin 
Bickhardt-Schulz und 

Gem.-päd. Carola Peifer
18 Uhr Christvesper 

mit Kantorei
Martin-Luther-Kirche

Pfr. Frank Bohne

18.30 
Uhr

Christvesper 
mit Kantorei
Auenkirche

Pfr. i. R. Klaus Tietze

22 Uhr Christnacht 
Martin-Luther-Kirche

Pfr. Frank Bohne

23 Uhr Weihnachtsandacht 
Musikalisch begleitete Andacht, 
das Licht aus Bethlehem wird geteilt 
Fahrradkirche Zöbigker

AG Fahrradkirche 

Donnerstag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag

10 Uhr Festgottesdienst
mit Posaunenchor
Martin-Luther-Kirche

Prof. Dr. Karl Wilhelm 
Niebuhr

10 Uhr Festgottesdienst
mit Kantorei
Auenkirche

Pfr. Frank Bohne



GOTTESDIENSTE, ANDACHTEN UND VESPERN
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Freitag, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag

10 Uhr Festgottesdienst
mit Kantate II aus dem Weihnachtsoratorium
Katharinenkirche Großdeuben

Pfn. Kathrin 
Bickhardt-Schulz

Sonntag, 28. Dezember, 1. Sonntag nach dem Christfest

10 Uhr Gottesdienst  
Martin-Luther-Kirche

stud. theol.
Max Günther

Mittwoch, 31. Dezember, Silvester

16 Uhr Jahresschlussandacht  
Martin-Luther-Kirche

Pfr. Frank Bohne

Donnerstag, 1. Januar, Neujahrstag

11 Uhr Neujahrsandacht
am Findling am Markkleeberger See

Pfr. i. R. 
Dr. Ulrich Seidel 

17 Uhr Festgottesdienst zur Vereinigung  der Markklee-
berger Kirchgemeinden und Beitritt zur Region V
Martin-Luther-Kirche

Pfarrpersonen 
der Region V

Sonntag, 4. Januar, 2. Sonntag nach dem Christfest

10 Uhr Gottesdienst  
Martin-Luther-Kirche

Pfr. Frank Bohne

Dienstag, 6. Januar, Epiphanias

18 Uhr Gottesdienst   
Johanniskirche   (Siehe auch Seite 26)

Pfr. Frank Bohne/
Pfn. Jana Petrasch  

Samstag, 10. Januar

17 Uhr Gottesdienst 
mit den Konfirmanden
Kirche Großstädteln

Pfn. Kathrin 
Bickhardt-Schulz

Sonntag, 11. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias

10 Uhr Gottesdienst  
Martin-Luther-Kirche

Pfn. Kathrin 
Bickhardt-Schulz

10 Uhr Gottesdienst  
Johanniskirche

Pfr. Frank Bohne
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Freitag, 16. Januar

20 Uhr Taizéandacht  
Johanniskirche

Team

Sonntag, 18. Januar, 2. Sonntag nach Epiphanias

10 Uhr Gottesdienst  
Martin-Luther-Kirche

Pfr. Frank Bohne

10 Uhr Gottesdienst  
Auenkirche

Pfn. Kathrin 
Bickhardt-Schulz

Sonntag, 25. Januar, 3. Sonntag nach Epiphanias

10 Uhr Gottesdienst  
Martin-Luther-Kirche

Pfn. Kathrin 
Bickhardt-Schulz

10 Uhr Gottesdienst  
Auenkirche

Lektor Marco 
Rüdiger

Sonntag, 1. Februar, letzter Sonntag nach Epiphanias

10 Uhr Gottesdienst  
Martin-Luther-Kirche

Pfr. Frank Bohne

10 Uhr Gottesdienst  
Katharinenkirche Großdeuben
(Lutherstube)

Pfn. Kathrin 
Bickhardt-Schulz

Montag, 2. Februar, Mariä Lichtmess

19.30 
Uhr

Andacht  
Auenkirche

Pfr. Frank Bohne

Sonntag, 8. Februar, Sexagesimä

10 Uhr Gottesdienst  
Martin-Luther-Kirche

Pfn. Kathrin 
Bickhardt-Schulz

10 Uhr Gottesdienst  
Auenkirche

Pfr. Frank Bohne

Bei Gottesdiensten, die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind, 
 ist Gottesdienst für Groß und Klein bzw. findet parallel Kindergottesdienst statt.

Wurden Gottesdienste mit dem Kelch gekennzeichnet, findet Abendmahl statt. 
 In der ersten Tischgemeinschaft wird Traubensaft gereicht.
 In der Auenkirche sind die Hostien glutenfrei.



GOTTESDIENSTE IN DEN SENIORENHEIMEN
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Kursana-Domizil, Am Volksgut 2
Mittwoch, 17. Dezember, 10.00 Uhr, Kantor Frank Zimpel
mit Kindern des Martin-Luther-Kindergartens
Mittwoch, 14. Januar, 10.00 Uhr, Kantor Frank Zimpel

AWO-Seniorenheim, Hermann-Müller-Str. 4
Mittwoch, 10.  Dezember, 10.00 Uhr, Pfr. Frank Bohne
Mittwoch, 21.  Januar, 10.00 Uhr, Pfr. Frank Bohne

Seniorenheim in der TRIGALERIA, Arndtstr. 2-4
Dienstag, 23.  Dezember, 9.45 Uhr, Pfr. i. R. Dr. Ulrich Seidel
Dienstag, 27.  Januar, 9.45 Uhr, Pfr. i. R. Dr. Ulrich Seidel

Vor dem Festgottesdienst am 31. Oktober an der Martin-Luther-Kirche 
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FREUDE UND TRAUER

WIR TEILEN FREUDE
mit dem eingesegneten 
Goldenen Hochzeitspaar
Annette geb. Wagner und 
Pfr. i. R. Dr. Ulrich Seidel

WIR TRAUERN 
MIT DEN ANGEHÖRIGEN 

DER VERSTORBENEN

Michael Leopold, 84 Jahre
Sieglinde Leopold geb. Richter, 85 Jahre

Manfred Chemnitzer, 95 Jahre
Elvira Gutschker, 93 Jahre

Helmut Treviranus, 86 Jahre

Denn er hat seinen 
Engeln befohlen, 

dass sie dich 
behüten auf allen 
deinen Wegen. Psalm 91,11

Freut euch aber, 

dass eure Namen
im Himmel
geschrieben sind.  

Lukas 10,20b

Foto:Heike C. M
üller
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Kommt!
Samstag, 6. Dezember, 16 Uhr
Martin-Luther-Kirche
„Die Konzertmäuse und das Wolkenschaf“
Adventskonzert für Kinder und Neugierige
mit dem Blockflötenensemble MaLu

Eintritt frei – Spenden willkommen.

Montag, 8. Dezember, 19.30 Uhr, Martin-Luther-Kirche

Johann Sebastian Bach 
WEIHNACHTSORATORIUM (BWV 248) – KANTATEN 1-3

Sopran – Reglint Bühler, Alt – Claudia Maria Laule,  
Tenor – Dietrich Barth, Bass – Tobias Ay
Kantorei der Martin-Luther-Kirchgemeinde, Leipziger Symphonieorchester
Frank Zimpel – Leitung

Eintritt: 20 € / 15 € / 12 €, ermäßigt 15 € / 10 € / 5 €, Kinder bis 14 Jahre frei
Kartenverkauf: Restkarten an der Abendkasse
Die Veranstaltung wird gefördert von der Stadt Markkleeberg und dem Kulturraum Leipziger Raum.

Mittwoch, 10. Dezember, 17 Uhr, 
Martin-Luther-Kirche
Krippenspiel des Martin-Luther-Kindergartens
anschließend Adventsmarkt 
auf dem Kindergartengelände

Freitag, 12. Dezember, 16 Uhr, 
Auenkirche
Krippenspiel des Kindergartens Arche Noah
anschließend Lagerfeuer, Stollen und heiße Getränke 
auf dem Torhaus-Hof



BESONDERE VERANSTALTUNGEN
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Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr, Auenkirche
Adventsmusik
Lieder und Instrumentalmusik zum Advent

Mit Kinderchor, Jugendchor und Ensemble KLANGHOLZ 
Leitung: Susanne Blache

Eintritt frei – Spenden willkommen. 
Die Veranstaltung wird gefördert von der Stadt Markkleeberg, dem Kulturraum Leipziger Raum 
und dem Förderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V.

Sonntag, 21. Dezember, 17 Uhr, Martin-Luther-Kirche
Adventsmusik im Kerzenschein
Leitung: Frank Zimpel

Eintritt frei – Spenden willkommen. 

Sonntag, 21. Dezember, 19 Uhr, Kirche Großstädteln
Musikalische Vesper mit dem Böhlener Kammerchor
Leitung: Andreas Moritz
Geistliches Wort: Carolin Creutz-Moritz

Eintritt frei – Spenden willkommen. 
Die Veranstaltung wird gefördert von der Stadt Markkleeberg und dem Kulturraum Leipziger Raum.
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Kommt!
Donnerstag, 31. Dezember, 17 Uhr, Auenkirche
Musik und Andacht zum Jahreswechsel
An der historischen Kreutzbachorgel: Susanne Blache
Geistliches Wort: Pfr. i. R. Dr. Ulrich Seidel

Eintritt frei – Spenden willkommen.
Die Veranstaltung wird gefördert von der Stadt Markkleeberg und dem Förderverein 
Kirchenmusik Auenkirche e. V.

Mittwoch, 28. Januar, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mitte
„Der Winter“
Kalte Musik und Lesungen zur frostigen Jahreszeit
mit Werken von Antonio Vivaldi, Peter Tschaikowsky und Irving Berlin
Leitung: Frank Zimpel

Eintritt frei – Spenden willkommen.

BESONDERE VERANSTALTUNGEN

Offene Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 2026
Der  Friedhof der Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West  möchte 

die  Stelle des Bundesfreiwilligendienstes ab 1. Februar  neu besetzen.

Die Bewerberinnen und Bewerber sollten Interesse an der Arbeit im Außen-
bereich unserer Friedhöfe haben. Nähere Informationen zum Aufgabenbereich 
und zum Bundesfreiwilligendienst sind in der Friedhofsverwaltung erhältlich.

Bewerbungen für diese Stelle können ab sofort 
in der Friedhofsverwaltung abgegeben werden.

04416 Markkleeberg, Rathausstraße 51, Tel. 0341-3580763

Michael Wegner, Friedhofsverwalter



BESONDERE ANGEBOTE
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7 Tage MONTENEGRO  
Die Schatzkammer montenegrinischer Klöster

Vom 23. April - 29. April findet eine Bildungs- und Begegnungsreise nach Montenegro 
statt. Als Reiseteilnehmer ist jeder herzlich willkommen. Der Preis p. P. im DZ: EUR 1.580. 

Die Reise beginnt mit Abflug von Leipzig und führt unter anderem nach Podgorica, Rezevici,
Kotor, Perast, Risan, Cetinje, Njeguschi, Skutarisee, Virpazar, Insel Beška, zum Nationalpark 

Biogradsko Jezero, über Danilovgrad und Bogetici zum Kloster Ostrog und zurück nach
Podgorica. Die Unterbringung erfolgt in landestypischen Mittelklasse-Hotels mit 

Halbpension. Die Teilnehmer werden von Pfarrer i. R. Dr. Arndt Haubold, Kirchplatz 2a, 
04610 Meuselwitz, Tel.: 0177 2723823 geistlich begleitet. 

- 
Info & Anmeldung: 

ReiseMission, Jacobstraße 10, 04105 Leipzig, Tel. 0341 308541-28, 
Mail: leonie.loewe@reisemission-leipzig.de. 

Anmeldeschluss: 23.01.2026

nstößeA
PREDIGTEN und 
DENK

Die 10 Gebote und die 
Martin-Luther-Kirche

Markkleeberg-West

Dieses Büchlein 
von Prof. Dr. Karl- 

Wilhelm Niebuhr, 
Akademiedirektor 

Pfarrer Stephan 
Bickhardt und 

Pfarrerin Kathrin 
Bickhardt-Schulz 
enthält zwei 

Predigten und 

Arbeitsmaterialien zu 
den 10 Geboten. 

Es eignet sich für die Konfirmanden- und Gruppenarbeit oder einfach zur 
Lektüre.  Herausgeber ist die Evangelische Akademie Sachsen. Das Buch 
kann gegen eine Schutzgebühr von zwei Euro bestellt werden unter:
akademie@evlks.de oder kathrin.bickhardt_schulz@evlks.de
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ANGEBOTE FÜR GESPRÄCHSKREISE
Hausbibelkreis Hannelore Hensen
mittwochs 
10.12./7.1./21.1./4.2.

19.30 Uhr Gemeindezentrum Mitte

Hauskreis Großstädteln Monika Schönwald,
mittwochs 18.30 Uhr Am Pleißendamm 14

Tel.: 0177 4787718

Offener Gesprächskreis Team
mittwochs 19.30 Uhr Gemeindesaal Ost
3.12. – Weihnachtsfeier im Torhaus
14.1. – „Siehe, ich mache alles neu!“ - ein Abend zur Jahreslosung mit Pfr. Bohne

Ökumenischer Frauengesprächskreis Gem.-päd. Carola Peifer
Montag 26.1. 19.30 Uhr Altes Kantorat

Meditativer Tanz (ökum. Veranstaltung) Ursula Köhler
montags 
8.12./12.1./9.2.

19.30 Uhr Kath. Gemeindehaus Böhlen
Jahnstr. 2

Spätaussiedlerkreis
donnerstags 15.00 Uhr Gemeindezentrum Mitte

Trauerkreis Katrin Trajkovits/Sigrid Hermann
Mittwoch 10.12./21.1. 16.00 Uhr Altes Kantorat

Begegnungscafé „Offene Tür“ 11-13 Uhr und Team Besuchsdienst
Dienstag 27.1. 15-17 Uhr Begegnungszentrum (Südstr. 2A)
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Kommt!
ANGEBOTE FÜR ÄLTERE
Jungsenioren Team
mittwochs 
10.12./14.1.

9.30 Uhr Gemeindezentrum Mitte

Gesprächskreis „60 PLUS“ Leonore Panse
mittwochs 17.00 Uhr Gemeindesaal Ost
3.12. „Der standhafte Zinnsoldat“, Spielzeug im Wandel der Zeit, 
Referenten: Verena und Detmar Munkelt, Wer mag, bringe gern historisches Spielzeug mit.
4.2. „Fällt das Werk durch, reise ich bei Nacht und Nebel wieder ab!“ – Anton Bruckner und Leipzig
Referent: Dr. Steffen Lieberwirth, MDR-Kultur-Musikchef a. D

Seniorenkreis Ost Andrea Steinführer
dienstags 16.12./27.1. 14.00 Uhr Johanniskirche

Seniorenkreis West Pfr. Frank Bohne
mittwochs 10.12./14.1. 14.30 Uhr Gemeindezentrum Mitte

Frauen- und Älterenkreis Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz
dienstags 2.12./6.1. 14.00 Uhr Pfarrhaus Großstädteln

Basteln für Senioren Andrea Steinführer
donnerstags 14.00 Uhr Johanniskirche
8.1./22.1.

Singen für Senioren Jana Stefanek
dienstags 9.12./20.1. 10.00 Uhr Gemeindehaus Ost
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OFFENE KIRCHEN 
                       Fahrradkirche Team

                                 7.12./14.12./21.12./24.12.-26.12. jeweils 10-16 Uhr

Kirche Großstädteln Mike Mehlstäubl und Ehrenamtliche
auf Anfrage

Kirche Großdeuben Mike Mehlstäubl und Ehrenamtliche
auf Anfrage

KIRCHENMUSIKALISCHE ANGEBOTE
Kantorei West (NICHT IN DEN FERIEN) Kantor Frank Zimpel
montags 19.30 Uhr Gemeindezentrum Mitte

Kantorei Ost Kantorin Susanne Blache
donnerstags 19.30 Uhr Gemeindehaus Ost

Kurrende/Kinderchor (NICHT IN DEN FERIEN)

Kantor Frank Zimpel
Vorschulalter donnerstags 15.00 Uhr Altes Kantorat

Vorschulalter Kantorin Susanne Blache
bis 1. Klasse freitags 16.00 Uhr Gemeindehaus Ost
ab 2. Klasse freitags 17.00 Uhr Gemeindehaus Ost

Jugendchor (NICHT IN DEN FERIEN) Kantorin Susanne Blache
dienstags 19.00 Uhr Gemeindehaus Ost

Flötenkreis Dr. Eva Klatte
mittwochs 
10.12./7.1./22.1./4.2.

20.00 Uhr Gemeindezentrum Mitte

Posaunenchor (NICHT IN DEN FERIEN) Kantor Frank Zimpel
donnerstags 19.30 Uhr Altes Kantorat



TERMINE
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FÜR EHRENAMTLICHE

Kirchenvorstände

Martin-Luther-Kirchgemeinde
Dienstag 2.12. 19.00 Uhr Gemeindezentrum Mitte

Auenkirchgemeinde
Mittwoch 10.12. 19.00 Uhr Gemeindehaus Ost

Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben
Mittwoch 10.12. 19.15 Uhr Pfarrhaus Großstädteln

Kirchgemeinde Markkleeberg
Mittwoch 7.1.

Gemeindebriefboten
ab Donnerstag, 29.1. in den Pfarrämtern

Besuchsdienste
Martin-Luther-Kirchgemeinde 17.00 Uhr Renate Strohmann/Petra Ley
nach eigenem Plan

Auenkirchgemeinde Ilona Gärtner
Dienstag, 13.1. 18.00 Uhr Gemeindehaus Ost

Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz
freitags 19.12./30.1. 18.30 Uhr Pfarrhaus Großstädteln

KiGo-Team Gem.-päd. Carola Peifer
nach eigenem Plan

Küsterkreis Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz
Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben Pfarrhaus Großstädteln
Mittwoch, 10.12. 18.45 Uhr
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WAS UNS AM HERZEN LIEGT

Aus dem Kirchenvorstand der 
Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West 

In den letzten beiden Sitzungen befass-
te sich der Kirchenvorstand mit den 
ersten Schritten des neuen gemein-
samen Kirchenvorstands ab Januar. 
Bereits in der ersten Januarwoche soll 
er sich konstituieren. Laut Vertrag wer-
den ihm sechs ehemalige Kirchvor-
stände aus der Martin-Luther-Gemein-
de, vier aus der Auenkirchgemeinde 
und zwei aus Großstädteln-Großdeu-
ben angehören. Baldiger Vorarbeiten 
bedarf das neue Ortsgesetz zur Bildung 

des nächsten Kirchenvorstands im 
Advent 2026, da Änderungsfristen 
der Landeskirche bereits Mitte Januar 
auslaufen. Auch die erste Arbeits-
gruppe zum Arbeitsfeld Gottesdienst 
ist gebildet. In einer Klausur Ende 
Januar soll eine Struktur für Aus-
schüsse entworfen werden. Für die 
Verwaltungs- und die technisch Mit-
arbeitenden wurde eine Kooperations-
vereinbarung mit dem Leipziger Süden 
beschlossen.

Schritte auf dem Weg der Vereinigung

Pfarrerin Barbara Hüneburg wechselt 
aus unserer sich auflösenden Region VI 
mit ihren Gemeinden in den Leipziger 
Südosten, wo sie neben den Zwenkauer 
auch neue Aufgaben übernehmen wird. 
Für ihr Wirken bei uns, insbesondere 
bei Predigt, Amtshandlungen und in 
Ausschüssen, sagen wir herzlich Danke, 
wünschen ihr viel Gesundheit und im 
neuen Arbeitsbereich herzliche Auf-
nahme, viel Segen und Freude. 

Theologiestudent Max Günther schei-
det Ende Dezember aus seiner Anstel-
lung aus. Wir danken ihm für seine 
Mitarbeit bei Gottesdiensten, Projek-
ten, Begleitung von Rüstzeiten und vor 
allem dem engagierten Umsetzen von 
digitalen Arbeitsformen mit neuen 
Medien. Er hat uns ein gutes Stück vor-

angebracht. Sonntag nach Weihnachten 
wird er seinen vorerst letzten Gottes-
dienst bei uns gestalten, sich ab dem 
neuen Jahr dann voll den Abschluss-
prüfungen seines Studiums widmen. 
Wir wünschen ihm dabei alles Gute, 
Gesundheit und Freude auf dem Weg 
in den Pfarrberuf. 

Frau Marion Beardsworth scheidet 
Anfang Dezember aus ihrer Tätigkeit 
auf unserem Friedhof aus. Auch wenn 
sie schon länger „in Rente“ ist, hat sie 
doch etliche Jahre im Umfang von 15% 
weiter in der Grabpflege gearbeitet. 
Wir danken ihr herzlich für all ihr 
Engagement, ihren liebevollen Einsatz 
im Grünen, aber auch bei mancher 
Andacht, an der sie einfühlsam mit-
gewirkt hat.

Veränderungen im Mitarbeitenden-Team
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Möglichst bald sollen die nächsten bei-
den Kirchenfenster fachmännisch aus-
gebaut und deren Öffnungen winter-
fest gemacht werden. Der Kirchenvor-
stand wird zügig insgesamt vier Fenster 
auf der Südseite in Auftrag geben, weil 
ab 2026 mit einer deutlichen Erhöhung 
der Glas- und Stahlpreise gerechnet 
wird. Die Fenster sollen gereinigt, mit 
neuen Stahlrahmen sowie außen mit 

einer Schutzverglasung versehen 
werden. Die Finanzen hierfür sind zur 
Hälfte vorhanden, nachdem ein lang-
jähriges, treues Gemeindeglied die 
Kirchgemeinde mit einem Teil seines 
Nachlasses bedacht hat. Für den noch 
fehlenden Teil der Mittel bitten wir 
weiter um Spenden.

Fortsetzung der Fenster-Erneuerungen der Martin-Luther-Kirche

Aus dem Kirchenvorstand der 
Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost 

Für Sie als Gemeinde mag das Ganze 
noch in fernerer Zukunft liegen, den 
Kirchenvorstand bewegt der Zusam-
menschluss der Markkleeberger Kirch-
gemeinden und das Schwesterkirch-
verhältnis mit den Gemeinden im 
Leipziger Süden schon seit geraumer 
Zeit ganz konkret. 

Am 10. Dezember steht die letzte Sit-
zung in der jetzigen Konstellation an. 
In der Novembersitzung hat Max Gün-
ther uns in der neuen Gemeindemitte 
in der Südstraße 2A eine Einführung in 
ChurchTools gegeben, eine Software für 
die Kommunikation, Organisation und 

Verwaltung von Kirchgemeinden. Auch 
dies ist ein spannender Versuch, in den 
neuen Strukturen den Überblick zu be-
halten. 

Neben Vertrags-, Verwaltungs- und Or-
ganisationsfragen haben wir besondere 
Gottesdienste und Veranstaltungen in 
Rück- und Vorschauen genauer be-
trachtet: Erntedank, Reformationstag, 
Martinsandacht, Brahms-Requiem am 
Buß- und Bettag … Fühlen Sie sich zu 
den kommenden Terminen herzlich 
eingeladen, Sie sind es!

Thomas Weiler
Kirchvorsteher

Pfarrer Frank Bohne
Vorsitzender des Kirchenvorstands
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Der Kirchenvorstand Großstädteln-
Großdeuben grüßt die hier lesenden 
Gemeindeglieder herzlich - ein letztes 
Mal als eigenständiges Gremium. 
Ende September stimmte der Vorstand 
einer Verwaltungsvereinbarung für 
einen neuen Gemeindeverband zu. 
Die mit dem 1. Januar 2026 begründete 
Ev.-luth. Kirchgemeinde Markkleeberg 
wird in ein Schwesterkirchverhältnis 
mit den weiteren Schwestergemeinden 
Leipziger Süden, Probstheida und An-
dreas (alle Leipzig) eintreten und dann 
zur Region V gehören. Dabei sind dann 
auch die ehemaligen Gemeinden 
Peters, Bethlehem und Connewitz-
Lößnig (jetzt Kirchgemeinde im Leipzi-
ger Süden). Das klingt kompliziert, 
zugegeben. Aber: Markkleeberg bildet 
eine Gemeinde und alle genannten 
Gemeinden bilden ein Schwesterkirch-
verhältnis. Das ist unumgänglich, um 
bei sinkenden Mitgliederzahlen genü-
gend Arbeitsstellen im Verkündigungs-
dienst besetzen zu können. Hinter den 
verantwortlichen Frauen und Männern 
liegen harte Stunden, alle Besprechun-
gen haben wir unter Gebet und Gottes 
Segen gestellt. 

In den neuen Kirchenvorstand der 
neuen vereinigten Kirchgemeinde 
gehen aus unserer Gemeinde Alexander 
Roth (Historiker und Journalist) und 
Christian Funke (Amtsleiter in Mark-
kleeberg). 

Mit den beiden Männern und mir als 
der Pfarrerin bilden den künftigen 
Ortsausschuss Großstädteln-Großdeu-
ben: Dr. Wieland Carls (Großdeuben), 
Sabine Kaiser (Großstädteln), Carolin 
Creutz-Moritz (Großstädteln) und Do-
minik Adler (Großdeuben). 

Uns beschäftigt weiter - nicht nur auf 
Sitzungen - die Auswertung des Musik-
sommers 2025. An 17 Konzertnach-
mittagen konnten wir feststellen, dass 
neben dem bunten Musikprogramm 
das Begegnungscafé ausgiebig genutzt 
wurde. Eine Gelegenheit, neu Men-
schen kennenzulernen! 
Das ist beeindruckend, in einer Zeit, 
in der manches auseinander driftet. 
Danke an Kai Nestler und das Ehepaar 
Mehlstäubl! Ein Gemeindeereignis ist 
geschaffen. 

Erwähnen möchte ich, dass der geist-
lich-musikalische Nachmittag mit 
Holm Chemnitzer und Familie zu den 
Kompositionen von Hildegard von 
Bingen absolut einmalig war, samt 
Uraufführung eines vergessenen 
Werkes von Hildegard. 

Der Kirchenvorstand dankt zudem 
sehr herzlich für die überraschend 
vielen Gaben zum Erntedankfest. Die 
Leipziger Oase für wohnungslose Men-
schen nahm alle Spenden dankbar an.

Aus dem Kirchenvorstand der 
Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben

Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz
Vorsitzende des Kirchenvorstands
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Am Neujahrstag 2026 treten die Ver-
träge zur Vereinigung der Markklee-
berger Gemeinden in Kraft. 
Eine neue, große Gemeinde entsteht, 
dazu ein neues Schwesterkirchverhält-
nis mit dem Leipziger Süden.  Das wol-
len wir würdig begehen, laden Gäste 
aus Stadt und Gesellschaft und auch 
aus unseren neuen Schwestergemein-
den dazu ein, die den Gottesdienst mit 

uns gemeinsam feiern: Am 1. Januar, 
17.00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche. 
Pfarrerinnen und Pfarrer der neuen Re-
gion V, Mitarbeitende und Kirchvorste-
her aller vier Gemeinden werden den 
Festgottesdienst gemeinsam gestalten. 
Im Anschluss wollen wir bei einem 
Empfang anstoßen und miteinander 
ins Gespräch kommen. 
Kommen Sie auch vorbei?

Gottesdienst zu Vereinigung und 
Beginn des neuen Schwesterkirchverhältnisses

Seit einigen Jahren begehen wir in Mark-
kleeberg den Epiphanias-Tag mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst, der durch 
unser Gemeindegebiet wandert. Über die 
Auen- und Lutherkirche, das Gemeindezen-
trum Mitte in den vergangenen Jahren in 
diesem Jahr nun bis auf die Johannishöhe.  
Dort erklingen noch einmal weihnachtliche 
Melodien zum Hören und Mitsingen. 
Wir begegnen den Heiligen Drei Königen 
und machen uns mit ihnen auf den Weg. 
Die Kirchgemeinde und die „Zukunftswerk-
statt Inklusion“ feiern gemeinsam. Es musi-
ziert ein Posaunenensemble unter Leitung 
von Georg Zeike. 
Im Anschluss laden wir ein zu Lagerfeuer, 
Punsch und Dreikönigs-Hefeküchlein. 
Dienstag, 6. Januar, 18 Uhr, 
Johanniskirche Leipzig-Dösen.
  Pfarrer Frank Bohne   
 und Pfarrerin Jana Petrasch

„Es leuchtet, tönt und duftet noch“ 
Musikalische Vesper zum Fest der Heiligen Drei Könige

Pfarrer Frank Bohne
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Am 9. November wurde der„Verein 
der Freunde und Förderer der Fahrrad-
kirche Zöbigker“ 15 Jahre alt. Über die 
Jahre wuchs die Zahl der Mitglieder 
von neun auf 59 Menschen an. 
Unvergesslich der Gründungsempfang 
am 8. März 2011 im „Seeteufel“.
Zahlreiche Besucher ließen sich von der 
Stimmung mitreißen und träumten 
von der Zukunft der Fahrradkirche. 
Gunnar Volkmann von W&V Architek-
ten GmbH präsentierte den Sieger-
entwurf, Akteure der ersten Stunde 
erläuterten die Vision dahinter und 
drei Alphornisten spielten auf. Förder-
mittel im fünfstelligen Bereich konnte 
der Verein in den nächsten 10 Jahren 
von der öffentlichen Hand erhalten 
und der Kirchgemeinde zur Verfügung 
stellen. 

In den nächsten Monaten werden nun 
zum dritten Mal „Spendensteine“ 
durch den Verein in Auftrag gegeben 
und in der Kirche präsentiert. Ohne die 
finanzielle Unterstützung von Privat-
leuten, Firmen und Einrichtungen wäre 
der Traum nicht in Erfüllung gegangen. 
Danke! 

Aaron Büchel-Bernhardt
Vorstand im Verein

Herzlichen 
Glückwunsch!

Gemeindeglieder, die im laufenden Jahr 
noch kein Kirchgeld – die Ortskirchen-
steuer –  gezahlt haben, erhalten mit 
dieser Ausgabe des Gemeindeblattes 
eine freundliche Erinnerung mit der 
Bitte um Zahlung. Das Kirchgeld 
kommt 100prozentig der eigenen 

Kirchgemeinde zugute und hilft, die 
vielfältigen Gemeinde- und Bauprojek-
te vor Ort zu finanzieren. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Ines Böhme und Sylke Hönig
Verwaltungsmitarbeiterinnen

Kirchgelderinnerungen
für die Martin-Luther- und die Auenkirchgemeinde

Foto: Aaron Büchel-Bernhardt
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RÜCKBLICK AUS DEN KINDERGÄRTEN

In dieses neue Abenteuer darf sich unsere langjährige Kollegin 
Carmen Kunze begeben. 20 Jahre war sie mit unserer Arche 
Noah auf großer Fahrt und hat so manchen Sturm, manche 
Flaute, schöne Momente und einige Richtungsanpassungen 
erlebt. Nun legt sie Anker im Hafen des Ruhestandes. Sie wird 
im Team sowie den Kindern und Eltern sehr fehlen mit ihrer 
liebevollen, hilfsbereiten, offenen Art. Für ihr nächstes 
Abenteuer Rente wünschen wir ihr viele glückliche Stunden, 
aufregende Erlebnisse und ganz viel Gesundheit. 
Auf Wiedersehen und alles Gute!

Die Besatzung der Ev. Kita Arche Noah

Kindergarten Arche Noah

Die Rente ist nicht das 
Ende, sondern der 
Anfang eines neuen 
Abenteuers
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Martin-Luther-
Kindergarten

Elterncafé

Dieses Jahr haben Kathi und Conny wieder ein Elterncafé 
mit Laternenbasteln für unseren Martinsumzug angeboten. 
Das Café war gut besucht und es wurde fleißig gemalt, 
geklebt und gebastelt. Zum Martinsumzug und auch schon 
in der Kirche konnten alle die schönen Laternen bestaunen.
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Unser zweiwöchiges Waldprojekt endete Anfang Oktober. Es gab 
wieder viel zu erleben. Neben dem Klettern und Budenbauen haben 
die Kinder Bilder aus Naturmaterialien gelegt, ihren Namen damit 
geschrieben und auch eine kleine Pilzschulung bekommen. Es 

herrschte wieder ein buntes Treiben. 
Dieses Jahr mussten wir uns jedoch 
besonders dick anziehen, denn die 
Temperaturen waren schon sehr 
herbstlich. 
Da wir unser Sportfest auf Grund von 
Regen bereits zwei Mal verschieben 
mussten, fand auch das dieses Jahr 
mit Stationen im Wald statt.

Martin-Luther-
Kindergarten

Waldprojekt

Maria Zeitzmann
    Kindergartenleiterin

Martin-Luther-Kindergarten

Fotos: M
aria Zeitzm

ann

Erntedankfest in der 
Martin-Luther-Kirche 5. Oktober

In diesem Jahr nahmen zwölf Kinder am 
Erntedankgottesdienst teil. Sie brachten 

selbstbemalte Tütchen mit kleinen Gaben –  
von Familien in der Kita gespendet – mit. 

Auch zur musikalischen Gestaltung des 
Gottesdienstes trugen die Kinder bei. 

Vielen Dank nochmal an alle Familien 
für das fleißige Spenden!

Fotos: Sylke Hönig
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⊳  Am 17. September fuhren Senioren aus 
allen drei Markkleeberger Kirchgemeinden mit 
einem vollen Reisebus nach Gräfenhainichen und 
nach Wörlitz in den Wörlitzer Park in Sachsen-
Anhalt. Auf der Busfahrt erfuhr man viel über die 
Geschichte von Wörlitz und über die Wörlitzer 
Anlagen. Angelegt ab 1769, gehören die Anlagen 
heute zum Netzwerk Gartenträume Sachsen-
Anhalt sowie zum Dessau-Wörlitzer Gartenreich, 
einer UNESCO-Welterbestätte. 

Besucht wurden auch die Paul-Gerhardt-Kapelle 
in Gräfenhainichen und die St.-Petri-Kirche mit 
dem Bibelturm in Wörlitz. Eine Gondelfahrt über 
den Wörlitzer See durfte ebenso nicht fehlen. 

Die Senioren bedanken sich ganz herzlich beim 
Busfahrer und dem Reiseleiter und allen 
Mitwirkenden für den schönen Tag. 
Auf Wiedersehen bis zum nächsten Mal!
 Mike Mehlstäubl 

⊳ Tag der Begegnung
in der Fahrradkirche
am 13. September 
„Flotte Frauen 
singen flotte Lieder“
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Fotos: Sylke Hönig
Fotos: Sim

one Grosche
Fotos: Regina Liebold

Das Erntedankfest wurde in der 
Auenkirche am darauffolgenden 
Sonntag am 28. September
gefeiert �

Am 25. und 26. Oktober traf sich die 
Kantorei der Auenkirchgemeinde in 

Berlin mit ihrem langjährigen 
Partnerchor, um in einem Konzert in der 
St. Johanniskirche gemeinsam u. a. den 

80. Psalm von Erna Woll und die 
doppelchörige Bach-Kantate 

"Ich lasse dich nicht, du segnest mich 
denn" zu präsentieren. �

Am 21. September fanden in der 
Kirche Großstädteln Erntedankfest 
und Jubelkonfirmation statt.��
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⊳ In der ersten Ferienwoche der 
Herbstferien ging es für die Junge 
Gemeinde wieder auf Rüstzeit nach 
Görlitz, dieses Jahr mit dem Thema 
„Wer bin ich wirklich?“ Während des 
Themas entstanden viele spannende 
Gespräche und Diskussionen zwischen 
den Mausis, Maulis und Eulis. 
Nachmittags ging es immer in die Stadt 
und wir machten unter anderem eine 
Führung durch Görlitz mit all seinen 
Sagen sowie eine Führung durch die 
Frauenkirche (ein riesengroßes Danke-
schön an Martin). Zur Belohnung sind 
wir danach zum Eisfenster gegangen 

und haben in Winterjacken Eis gegessen. Jeden Abend gab es ein anderes Kochteam mit einem anderen 
warmen Gericht, sodass wir uns durch alle Kochstile durchprobieren konnten. Am Ende der Rüstzeit 
haben wir uns gegenseitig Fragen zum Thema „Wer bin ich wirklich?“ gestellt und diese anonym 
beantwortet. Insgesamt konnten wir uns gegenseitig sowie uns selbst besser kennenlernen.  
  Sara Steudte für die Junge Gemeinde

⊳� Am 31. Oktober fand in der Martin-Luther-
Kirche der Festgottesdienst zum Reformationsfest 
statt. Ein großes Dankeschön gilt allen Akteuren: Max 
Günther für den Gottesdienst mit dem selbst verfassten 
Stück über Thomas Müntzer, den jugendlichen Schau-
spielern und dem Jugendchor sowie dem Ehepaar 
Bohne für die vielen Reformationsbrötchen.
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Pop-Up-Karte „Weihnachtskrippe“
Du benötigst ein Stück farbigen Karton (19 x 13.5 cm)

Klebestift und eine Schere. Schneide diese Karte und alle Figuren 
sorgfältig aus. Falze diese Karte mittig, so dass sie 

zusammengeklappt 11,5 x 8,5 cm groß ist.
Den bereitgelegten Karton falzt du ebenfalls mittig.

Nun schneidest du vorsichtig die kleinen grauen Balken dieser 
Karte ein. Achtung sie werden nur an den Längsseiten 

eingeschnitten!  Biege sie vorsichtig nach vorn, 
falze sie an den dünnen Linien, so dass du die Figuren im Stall 

daran platzieren kannst. Klebe die Figuren fest. 
Jetzt bestreichst du diese Seite der Karte mit Leim (Achtung die 

kleinen grauen Balken dürfen keinen Kleber abbekommen) und 
klebst sie in deinen bereitgelegten Karton. Achte darauf, dass der 
Mittelfalz der äußeren Karte auf den Mittelfalz der inneren Karte 

trifft. Dann klebst du noch den Stern auf. Jetzt musst du die 
äußere Karte selbst noch schön gestalten. Bestimmt freut sich 

jemand über deine besondere Weihnachtskarte.

KINDERSEITE
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Internet: www.kirche-markkleeberg.de www.martin-luther-kirchgemeinde.de
www.auenkirche-markkleeberg.de

E-Mail: Martin-Luther-Kirchgemeinde:   kg.markkleeberg_west@evlks.de
 Auenkirchgemeinde:   kg.markkleeberg_ost@evlks.de
                 Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben:   kg.grossstaedteln-grossdeuben@evlks.de

Pfarrer Frank Bohne
Pfarramtsleiter Region VI

Mittelstraße 3 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 35027546 
Fax: 0341 35027547 
E-Mail: frank.bohne@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz
Pfarrerin Region VI sowie für Tourismus 
und Freizeit im Südraum Leipzig

Alte Straße 1 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 034299 75459  
Mobil: 0177 3565209
Fax: 034299 75402
E-Mail: kathrin.bickhardt_schulz@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin Barbara Hüneburg
Pfarrerin Region VI 

Pfarrwinkel 16 • 04442 Großdalzig
Tel./Fax: 034203 52851 
E-Mail: barbara.hueneburg@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Seelsorgerliches

Haus- und Krankenbesuche des Pfarrers bzw. 
der Pfarrerinnen, auch mit Abendmahl oder 
Krankensalbung, können jederzeit  persönlich 
oder telefonisch vereinbart werden

Kantorin/Kantor: 
Susanne Blache  Tel.: 0341 3380973               E-Mail: susanne.blache@evlks.de
Frank Zimpel  Tel.: 0341 2535924               E-Mail: frank.zimpel@evlks.de

Gemeindepädagogin:
Carola Peifer Tel. 0173 6907007               E-Mail: c.peifer@gmx.net

Max Günther Tel. 0162 3126638               E-Mail: max.guenther@evlks.de

Telefon Seelsorge:
Tel.:  0800 1110111   oder   0800 1110222

GEMEINSAME ANSPRECHPARTNER
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 Pfarramt und Kirchgeldstelle der 
 Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
 Südstraße 2 A • 04416 Markkleeberg 
 Tel.: 0341 3586959  E-Mail: kg.markkleeberg_west@evlks.de

Öffnungszeiten: dienstags: 14.00 – 18.00 Uhr
 donnerstags: 10.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
 freitags: 10.00 – 12.00 Uhr

Ines Böhme Tel.: 0341 35022245 (außer mittwochs) E-Mail: ines.boehme@evlks.de
Sylke Hönig Tel.: 0341 3586959 (dienstags bis donnerstags) E-Mail: sylke.hoenig@evlks.de

Küsterin: Katrin Fuhrmann  Tel. 01573 2734000
 (außer donnerstags)

 Martin-Luther-Kindergarten
 Pfarrgasse 27 • 04416 Markkleeberg
 Leiterin: Maria Zeitzmann      E-Mail: kita.markkleeberg_west@evlks.de
 Tel. Büro:  0341 3584941 Tel. Haus 1: 0341 35022243
 Fax:  0341 3503748  Tel. Haus 2: 0341 35022244

Öffnungszeiten: montags – freitags: 7.00 – 17.00 Uhr

Friedhofsamt der Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
Rathausstraße 51 • 04416 Markkleeberg
Michael Wegner und Sieghart Adler Tel.: 0341 3580763  Fax: 0341 3541598                
   E-Mail: friedhof.markkleeberg_west@evlks.de

Öffnungszeiten:  montags und donnerstags:        10.00 – 12.00 Uhr
 dienstags:               10.00 – 12.00 Uhr  und 14.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Alten Friedhofs: Dezember:  8.00 Uhr – 16.00 Uhr
    Januar:  8.00 Uhr – 16.00 Uhr

Verein der Freunde und Förderer der Fahrradkirche Zöbigker e. V. 
E-Mail: kontakt@fahrradkirche.de
Anfragen zu Führungen und Vermietungen: mariopreller@outlook.de

Vermietungen
Gemeindezentrum (GZM), Mittelstr. 3
Vermietungen über das Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde
Altes Kantorat, Lauersche Str. 12  (Saal für Feiern)
Vermietungen über das Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde
Fahrradkirche, Dorfstr. 2  (Kirche und Außengelände)
Vermietungen über mariopreller@outlook.de

Kontakte Martin-Luther-Kirchgemeinde
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Finanzielles der Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West 

Spenden:
Empfänger:  Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
IBAN: DE05 8605 5592 1118 3008 97 BIC: WELADE8LXXX
Verwendungszweck  (bitte den Zweck Ihrer Spende angeben): 1. Gemeindearbeit, 
 2. Diakonische Arbeit, 3. Fahrradkirche Zöbigker, 4. Jugendarbeit, 
 5. Kindertagesstätte, 6. Kirchenmusik, 7. Neue Fenster

Mieten, Pachten, Erbpachten und Gebühren:
Empfänger:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN: DE72 3506 0190 1620 4790 60 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck:  RT 1827 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)

Kirchgeld:
Empfänger:  Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
IBAN: DE65 8605 5592 1198 3000 82 BIC: WELADE8LXXX
Verwendungszweck:  Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!

Kollektengutscheine  (ab 5,00 €) 
können Sie gegen eine Zuwendungsbestätigung im Pfarramt 
der Martin-Luther-Kirchgemeinde erhalten.
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 Pfarramt, Kirchgeldstelle und Friedhofsverwaltung
 der Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost

 Kirchstraße 36 • 04416 Markkleeberg
 Tel:  0341 3380527 E-Mail:  kg.markkleeberg_ost@evlks.de
 Sylke Hönig   E-Mail:  sylke.hoenig@evlks.de

Öffnungszeiten: montags:  10.00 – 14.00 Uhr
 dienstags:   16.00 – 18.00 Uhr 

Finanzielles der Auenkirchgemeinde

Zahlungen an die Kirchgemeinde, z. B. Spenden:

Empfänger:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig
 IBAN: DE72 3506 0190 1620 4790 60 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck:  RT 1826 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)

Kirchgeld:  

Empfänger:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig
IBAN:  DE90 3506 0190 1620 4790 27 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck:  Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!

Konto für Zahlungen an die Friedhofsverwaltung:

Empfänger:  Ev.-Luth. Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost
IBAN:  DE71 8605 5592 1148 4005 55 BIC: WELADE8L

Förderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V.
Empfänger:  Förderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V.
E-Mail:  fv.kirchenmusik.auenkirche@posteo.de
IBAN:  DE59 8605 5592 1100 4664 75 BIC: WELADE8L

Kontakte Auenkirchgemeinde
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 Pfarramt, Kirchgeldstelle und Friedhofsverwaltung 
 der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben

 Alte Straße 1 • 04416 Markkleeberg     
 Tel.: 034299 75459 E-Mail: kg.grossstaedteln-grossdeuben@evlks.de  
Simone Grosche E-Mail: simone.grosche@evlks.de

Öffnungszeiten: dienstags: 15.00 – 17.30 Uhr 
  mittwochs: 10.00 – 13.00 Uhr
  freitags: 10.00 – 12.00 Uhr

Vermietungen
Jugendhaus Großstädteln, Alte Straße 1, über das Pfarramt Großstädteln

Finanzielles der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben
Spenden, Mieten, Pachten, Erbpachten und Gebühren:
Empfänger:   Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig
IBAN:   DE72 3506 0190 1620 4790 60 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck:   RT 1825 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)

Kirchgeld:

Empfänger:   Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben
IBAN:    DE52 3506 0190 1677 8000 18 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck:  Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!

Kontakte Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben 
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Kommt! ADRESSEN DER KIRCHEN

Martin-Luther-Kirche
Pfarrgasse, 
04416 Markkleeberg

Auenkirche, Kirchstraße 27, 04416 Markkleeberg

Kirche Großstädteln
Altendorffplatz
04416 Markkleeberg

Katharinenkirche 
Großdeuben
Kirchstraße 14a

04564 Böhlen/OT Großdeuben

Johanniskirche Dösen
 Markkleeberger Str. 25

04279 Leipzig

Fahrradkirche Zöbigker
 Dorfstraße 2
04416 Markkleeberg


